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Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Hartenberg/Münchfeld am 
Dienstag, 13.09.2022, 18:30 Uhr, 

Sitzungsraum der Ortsverwaltung, John-F.-Kennedy-Str. 7 B, 55122 Mainz 
 

 
 
Tagesordnung 
 
 
a) öffentlich 
 
 
Anträge 
 
1. Erhaltung des Spielplatzes und des vorhandenen Baumbestandes Spielplatzfläche Ri-

carda-Huch-Straße (Grüne,SPD,CDU,FDP,ÖDP,DIE LINKE) 
Vorlage: 1275/2022 
 

 
2. Einwohnerfragestunde 
 
 
Anfragen 
 
3. Gemeindeschwester plus für HaMü (CDU) 

Vorlage: 1095/2022 
 
4. Bauvorhaben Hochhaus Ricarda-Huch-Straße (SPD,CDU) 

Vorlage: 1194/2022 
 
5. Einladungen des Oberbürgermeisters zur Einweihung der Gedenktafel für die jüdische 

Unternehmerfamilie Ganz (CDU) 
Vorlage: 1278/2022 

 
6. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 6.1. Entwicklung des Hartenberg-Parkes (CDU) 

Vorlage: 0600/2022 
 6.2. Errichtung Buswartehalle an der neuen Haltestelle "Universität E" (CDU) 

Vorlage: 0858/2022 
 
7. Sachstandsberichte 
   
   
   



 

 

 
8. Beschlussvorlagen 
 8.1. Veränderungssperre "H 101 - VS" (Beschlussfassung) 

Vorlage: 1099/2022 
 8.2. Aufhebung "Dachbegrünungssatzung" 

Vorlage: 1106/2022 
 
9. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
10. Stadtteilmittel 
 10.1. Antrag "Sommerfest" 
 10.2. Antrag "Geselliger Nachmittag" 
 10.3. Antrag AWO 
 10.4. Stadtteilkulturmittel 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
11. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
12. Mitteilungen und Verschiedenes 
   
 
 
 
 
Mainz, 06.09.2022 
 
gez. Walter Konrad 
2. stellv. Ortsvorsteher 
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Antwort zur Anfrage Nr. 1095/2022 der CDU im Ortsbeirat betreffend Gemeindeschwester plus 
für HaMü (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu welchem Zeitpunkt kann mit dem Einsatz einer Gemeindeschwester plus 
für die über 900 Seniorinnen und Senioren ab 80 Jahren im  
Innenstadtteil Hartenberg/Münchfeld voraussichtlich gerechnet werden? 
 
Da der Bedarf für die Beratung der Gemeindeschwester plus aus Sicht der Verwaltung gegeben 
ist, wurde die überplanmäßige Besetzung der zusätzlichen Stellen für die bislang unversorgten 
Stadtteile bereits für das Jahr 2022 beantragt. Nach Genehmigung des Antrags kann die Aus-
schreibung der Stellen erfolgen.  
 
Das Verfahren nimmt erfahrungsgemäß ein halbes Jahr in Anspruch, so dass mit der Besetzung 
der Stellen Gemeindeschwester plus in den Anfangsmonaten des nächsten Jahres zu rechnen 
ist. Dabei ist auch der zeitliche Aufwand für einen möglichen Stellenwechsel geeigneter Be-
werber:innen berücksichtigt. 
 
Mainz, 06.09.2022 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter  
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         CDU  Fraktion 

                                    Ortsbeirat    
                                             Mainz-Hartenberg/Münchfeld 
 

 

Frau Ortsvorsteherin Christin Sauer    

Ortsverwaltung Hartenberg/Münchfeld                                            

 

Mainz, den 18.07.2022 

 

Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion zur Ortsbeiratssitzung am 13.09.2022 

 

Gemeindeschwester plus für Hartenberg/Münchfeld 
 
Der Beigeordnete Dr. Lensch hat in der Antwort vom 4. April 2022 zur 
Anfrage der CDU-Stadtratsfraktion 0468/2022 mitgeteilt, dass nunmehr 
2,75 Stellenanteile für den Einsatz der Gemeindeschwestern plus für die 
Gesamtstadt zur Verfügung stehen. 
 
Damit könnten nun auch die restlichen bislang unversorgten Stadtteile 
abgedeckt werden. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 
Zu welchem Zeitpunkt kann mit dem Einsatz einer Gemeindeschwester plus 
für die über 900  Seniorinnen und Senioren ab 80 Jahren im 
Innenstadtteil Hartenberg/Münchfeld voraussichtlich gerechnet werden ? 

 

 

Für die CDU-Fraktion 

gez. Jutta Lukas 
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Antwort zur Anfrage Nr. 0600/2022 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld  
betreffend Entwicklung des Hartenberg-Parkes (CDU) 
hier: moderner generationenübergreifender Stadtteilpark 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Plant die Verwaltung auch den Hartenbergpark zu einem modernen generationenübergrei-

fenden Park fortzuentwickeln? 
Grundsätzlich wird eine Sanierung und Erneuerung des Hartenbergparks mit dem Ziel die 
Qualität des wohnortnahen Freiraumangebots für alle Bürger:innen weiterzuentwickeln be-
fürwortet. Eine planerische Bearbeitung oder Betreuung durch die zuständige Abteilung 
kann allerdings voraussichtlich während der Laufzeit des Doppelhaushalts 2023/24 auf 
Grund der hohen Auslastung und der angespannten Personalsituation nicht erfolgen. Eine 
Priorisierung in den darauffolgenden Jahren wird zum gegebenen Zeitpunkt zu prüfen sein. 

 
2. Wann erfolgt die Aufstellung der neuen Kleinkinder-Spielgeräte (Vorlage 0774/2021) und 

der Bänke/altersgerechten Bänke im Rahmen des Projekts beSITZbare Stadt (Vorlage 
0571/2021)? 
Die Ersatzbeschaffung der abgebauten Spielgeräte auf dem integrativen Spielplatz im Har-
tenbergpark ist aufgrund von personellen Gründen von 2021 auf 2022 verschoben worden. 
Die Partizipation ist bereits für den 23.06.22 terminiert. Die Bekanntmachung erfolgt recht-
zeitig vorher durch das Amt für Jugend und Familie. Nach der Partizipation erfolgt dann die 
entsprechende Ausschreibung, Vergabe und Ausführung.  
Die Aufstellung der gewünschten Bänke im Stadtteil Hartenberg- Münchfeld ist abgeschlos-
sen. Mit dem Einbau wurde Ende März begonnen. 

 
3. Wann erfolgt die Installierung der Rad- und Lastenradbügel am Haupteingang des Harten-

bergparks (Vorlagen 0570/2021 und 1181/2021)? 
Stellplätze für Fahrräder und Lastenräder in direkter Nähe des Hauptzugangs wurden auf 
Umsetzbarkeit geprüft. Im Zuge einer gemeinsamen Begehung mit den zuständigen 
Fachämtern wurden geeignete Standorte festgelegt und können vsl. noch in diesem Som-
mer installiert werden. Auch ein Abstellen von Fahrrädern an dem Spielbereich wird ermög-
licht werden. 

 
 
4. Welche Pflanzungen klimaresistenter Bäume sind in den Nachpflanzprogrammen für die 

Jahre 2023 und 2024 für den Hartenbergpark vorgesehen (vgl. Anfrage 1962/2020)? 
Das aktuelle Nachpflanzprogramm für Herbst 2023 ist derzeit in der Ausschreibungsphase 
und beinhaltet keine Baumnachpflanzungen im Stadtteil Hartenberg Münchfeld, da er in 
der Pflanzperiode 2021 mit Priorität berücksichtigt wurde. 
Das Programm für 2024 ist aktuell noch nicht in der Vorbereitung. 

 
5. Wird die Verwaltung den Lageplan am Haupteingang in naher Zukunft erneuern (Vorlage 

1962/2020)? 
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Der Lageplan am Haupteingang ist in den Grundzügen der Hartenberggestaltung und der 
dort anzutreffenden Freizeitangebote nahezu aktuell, wenngleich das neue Wohngebiet und 
die neu positionierte Seilbahn noch nicht abgebildet sind. Sobald die personellen Kapazitä-
ten es zulassen, beabsichtigt das Grün- und Umweltamt, den Plan zu erneuern und an allen 
Eingängen anzubringen. 

 
6. Ist in der Sitzung Ende September 2021 eine Entscheidung über den Beschluss des Ortsbei-

rats vom 15. Juni 2021 zur Buswartehalle „Hartenbergpark“ (Antrag 0868/2021 und Vorla-
ge 1136/2021) getroffen worden? 
 Wenn ja: Welchen Inhalt hat diese Entscheidung? 
 Wenn nein: Wird der Ortsbeirat über den Fortgang der Beratungen unterrichtet werden? 
 
Im Zuge der Errichtung des neuen Wohnquartiers auf dem Gelände der ehemaligen Peter-
Jordan-Schule wird auch die Bushaltestelle „Hartenbergpark“ neu geplant und barrierefrei 
ausgebaut. 
Die Notwendigkeit der Errichtung eines Witterungsschutzes in Form einer Wartehalle ergibt 
sich für die Verkehrsverwaltung aus den Einstiegszahlen. Im Nahverkehrsplan wurde ein 
Mindestwert von 200 Einstiegen pro Tag festgelegt, um die Errichtung einer Wartehalle zu 
begründen. 
An der Haltestellenposition „Hartenbergpark“ stadteinwärts, in der Jakob-Steffan-Straße 
geht die Verkehrsverwaltung, auch aufgrund der neu entstandenen Wohnbebauung, der 
geplanten Kindertagesstätte und ansässiger Ärzte von einer hohen Frequentierung der Hal-
testelle aus. Die Haltestellenposition „Hartenbergpark“ stadtauswärts hingegen wird 
hauptsächlich als Ausstiegshaltestelle dienen und nur wenige Einstiege aufweisen, da so-
wohl Linie 64 als auch Linie 65 bereits an der Haltestelle Hartenberg/Ketteler-Kolleg enden 
bzw. wenden. 
Die Stadtverwaltung sieht an der Haltestellenposition „Hartenbergpark“ stadteinwärts die 
Voraussetzungen für die Errichtung einer Wartehalle als gegeben an, weshalb diese bereits 
in der Planung der neuen Haltestelle Berücksichtigung findet.  
Eine Entscheidung darüber, durch wen die Wartehalle zu errichten ist, ist weiterhin Gegen-
stand der Abstimmung zwischen der Stadtverwaltung und DSM/Ströer. Sobald ein Ergebnis 
vorliegt wird der Ortsbeirat von der Verwaltung informiert. 
 

Mainz, 20.07.2022 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 



 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0858/2022 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld betref-
fend Errichtung Buswartehalle an der neuen Haltestelle "Universität E" (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Frage 1: Zu welchen Ergebnissen haben die bisherigen Gespräche der Verkehrsverwaltung mit 
der Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH und der Firma DSM/Ströer geführt? 
 

Grundsätzlich besteht die Bereitschaft an hochfrequentierten Haltestellenpositionen eine War-
tehalle zum Witterungsschutz zu errichten, beziehungsweise die Firma DSM/Ströer mit der 
Errichtung zu beauftragen. Im vorliegenden Fall der Haltestellenposition „Universität E“ kommt 
die Verkehrsverwaltung nach gründlicher Prüfung vor Ort jedoch zu dem Ergebnis, dass die 
vorherrschenden Platzverhältnisse die Errichtung einer Wartehalle nicht ohne Beeinträchti-
gung der Barrierefreiheit zulassen.  

 
 
Frage 2: Ist die Aufstellung einer Bank in naher Zukunft als „Zwischenlösung“ vorgesehen? 
 Wenn nein: Welche Gründe sprechen dagegen? 
 
Der Aufstellung einer Bank in naher Zukunft spricht nichts entgegen. Die Mainzer Verkehrsge-
sellschaft mbH stellt eine Errichtung noch im Juli in Aussicht. Bei der Errichtung einer Bank 
handelt es sich jedoch nicht um eine „Zwischenlösung“. 
 
 
Mainz, 13.07.2022 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
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Beschlussvorlage für Ausschüsse 

 
  Drucksache Nr.  

 

1080/2022 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

61/68 14.07.2022  
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld Kenntnisnahme 13.09.2022 Ö 

 
Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0323/2021 CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-
Hartenberg/Münchfeld; 
hier: Rückbau der Verengung im Bereich des Fuß- und Radwegs Mombacher Straße 
 
 
Mainz, 20.07.2022 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.  
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Der Sachverhalt, wurde in einer internen Besprechung eingehend erörtert. Im Ergebnis wird der 
Rückbau der Verengung im Bereich des Fuß-und Radweges in der Mombacher Straße veranlasst, 
um mehr Platz für den Fuß- und Radverkehr zu ermöglichen. 
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Beschlussvorlage für Ausschüsse 

 
  Drucksache Nr.  

 

1150/2022 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

67/67 00 66 HM 08.08.2022  
 
 
 
Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld Kenntnisnahme 13.09.2022 Ö 

 
Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 0960/2022 CDU, Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld; 
hier: Installierung von Sport- und Freizeitgeräten im "Münchfeld-Park" 
 
 
Mainz, 11. August 2022 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsbeirat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. Der Antrag ist erledigt.  
 
 
Sachverhalt: 
Die vom Stadtrat bereitgestellten Mittel sind bereits in einer anderen Maßnahme verplant. Der 
Wunsch des Ortsbeirats nach Sport- und Fitnessgeräten am vorbezeichneten Standort wird in 
Abstimmung mit dem Amt für Finanzen, Beteiligungen und Sport sowie dem Amt für Jugend und 
Familie in den kommenden zwei Jahren geprüft. Vorbehaltlich des Prüfungsergebnisses wird eine 
Umsetzung angestrebt.  
 
 
 
 

Ö  7.2Ö  7.2Ö  7.2



Beschlussvorlage für Ausschüsse 

 
  Drucksache Nr.  

 

1151/2022 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

67/67 00 66 HM 08.08.2022  
 
 
 
Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld Kenntnisnahme 13.09.2022 Ö 

 
Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 0959/2022 CDU, Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld; 
hier: Aufstellung generationenübergreifender Sportgeräte im Hartenberg-Park 
 
 
Mainz, 11. August 2022 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsbeirat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. Der Antrag ist erledigt. 
 
 
Sachverhalt: 
Die vom Stadtrat bereitgestellten Mittel sind bereits in einer anderen Maßnahme verplant. Der 
Wunsch des Ortsbeirats nach generationenübergreifenden Fitnessgeräten am vorbezeichneten 
Standort wird in Abstimmung mit dem Amt für Finanzen, Beteiligungen und Sport sowie dem Amt 
für Jugend und Familie in den kommenden zwei Jahren geprüft. Vorbehaltlich des Prüfungsergeb-
nisses wird eine Umsetzung angestrebt.  
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Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

1099/2022 
 

öffentlich  

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

61 / 61 30 02  002/2022 20.07.2022  

 

 
Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 16.08.2022 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Bau- und Sanierungsausschuss Vorberatung 08.09.2022 Ö 

Ortsbeirat Hartenberg/Münchfeld Anhörung 13.09.2022 Ö 

Stadtrat Entscheidung 21.09.2022 Ö 

 

Betreff: 
Veränderungssperre "H 101 - VS" (Beschlussfassung) 
Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungsplanentwurfes "Ludwigsburger Straße  
(H 101)"; Satzung H 101-VS 
 
hier: - Beschluss der Veränderungssperre gemäß § 16 BauGB i. V. m. § 14 BauGB 

 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, 22.07.2022 
 
 
gez. 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 

 
Mainz, 16.08.2022 
 
 
 
gez. 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtvorstand, der Ortsbeirat Hartenberg/Münchfeld, der Bau- und Sanierungsaus-
schuss empfehlen, der Stadtrat beschließt: 
 
gemäß § 16 in Verbindung mit § 14 BauGB für den Bereich des Bebauungsplanentwurfes "Lud-
wigsburger Straße (H 101)" die Veränderungssperre "H 101-VS" als Satzung.  
 
 

Ö  8.1Ö  8.1Ö  8.1
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1. Anlass und Sachverhalt 
 

Bei dem gegenständlichen Plangebiet handelt es sich um ein bereits bebautes Areal im 
Mainzer Stadtteil Hartenberg/Münchfeld. 
 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes "Ludwigsburger Straße (H 101)" beabsichtigt 
die Stadt Mainz eine nachhaltige und geordnete städtebauliche Entwicklung sowie die Si-
cherung der städtebaulichen Struktur der Nachkriegsbebauung unter Beachtung des 
Wechsels von Bebauung und Freiräumen. Hierbei sollen insbesondere das Maß der bau-
lichen Nutzung, die Gebäudehöhen und Gebäudestellungen unter Berücksichtigung der 
Bestandsgebäude sowie der Grün- und Freibereiche städtebaulich sinnvoll geregelt wer-
den.  
 
Derzeit erfolgt die Beurteilung von Bauvorhaben für den Geltungsbereich auf der 
Grundlage von § 34 BauGB (unbeplanter Innenbereich). Aufgrund der heterogenen 
Struktur besteht jedoch die Möglichkeit, dass auf dieser rechtlichen Grundlage Bauvor-
haben zugelassen werden (müssen), welche dem Ziel einer geordneten sowie nachhalti-
gen und städtebaulich verträglichen Nachverdichtung entgegenstehen. 
 

2. Lösung 
 

Die von der Stadt Mainz verfolgten städtebaulichen Planungsziele für das Plangebiet sind 
durch eine vorliegende Bauvoranfrage sowie durch mögliche künftige Bauantragsverfah-
ren gefährdet. Insbesondere ist zu befürchten, dass Vorhaben beantragt werden, die den 
zukünftigen städtebaulichen Zielsetzungen des Bebauungsplanes "H 101" widersprechen 
könnten. Zur Sicherung der Bauleitplanung soll deshalb für den Bereich des Bebauungs-
planentwurfes "H 101" eine Veränderungssperre gemäß § 16 BauGB i.V.m § 14 BauGB 
als Satzung erlassen werden.  
 
Auf der Grundlage dieser Veränderungssperre wird erreicht, dass Vorhaben im Sinne des 
§ 29 BauGB, die den städtebaulichen Zielen entgegenstehen würden, nicht durchgeführt 
und bauliche Anlagen nicht beseitigt werden dürfen. Eine Veränderungssperre tritt ge-
mäß § 17 BauGB nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Sofern das Bauleitplanver-
fahren bis dahin noch nicht abgeschlossen werden kann, besteht grundsätzlich die Mög-
lichkeit die Frist um ein weiteres Jahr zu verlängern. 
 

 
3. Räumlicher Geltungsbereich  

 
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre "H 101 – VS" entspricht dem 
räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes "Ludwigsburger Straße  
(H 101)" und liegt in der Gemarkung Mainz-Gonsenheim, Flur 14, und wird wie folgt 
begrenzt: 
 
 
im Norden durch 
 

 die südliche Grundstücksgrenze der "Jakob-Steffan-Straße" bzw. der Straße "Am 
Judensand", mit der Flurstücksnummer 223/10, 
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im Osten durch 
 

 die westlichen Grundstücksgrenzen des bestehenden Fuß-und Radweges im Bereich 
des Grünzuges mit den Flurstücksnummern181/7 und 201/75, 

 
im Süden durch 
 

 die südliche Grundstücksgrenze der "Kerschensteinerstraße" mit der Flurstücks-
nummer 232/17, einem Teilbereich der "Ludwigsburger Straße" mit der Flur-
stücksnummer 211/6 sowie der nördlichen Flurstücksgrenze des Fuß- und Rad-
weges mit der Flurstücksnummer 201/80, 

 
im Westen durch 
 

 die östliche Grundstücksgrenze der "Jakob-Steffan-Straße" mit der Flurstücksnum-
mer 223/10. 
 

 
4. Kosten 

 
Für die Stadt Mainz entstehen keine Kosten. 

 
Anlagen:  

- Satzungsentwurf  
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Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

1106/2022 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

61/ 61 26 03/4  21.07.2022  

 

 
Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 16.08.2022 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Oberstadt Kenntnisnahme 06.09.2022 Ö 

Ortsbeirat Mainz-Altstadt Kenntnisnahme 07.09.2022 Ö 

Bau- und Sanierungsausschuss Vorberatung 08.09.2022 Ö 

Ortsbeirat Mainz-Hartenberg / Münchfeld Kenntnisnahme 13.09.2022 Ö 

Ortsbeirat Mainz-Neustadt Kenntnisnahme 14.09.2022 Ö 

Stadtrat Entscheidung 21.09.2022 Ö 

 

Betreff: Aufhebung "Dachbegrünungssatzung" 
 
Bebauungsplanverfahren "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und Neustadt von Mainz - 
Aufhebung (DGS/A)" 
hier:  

- Aufstellungsbeschluss zur Planaufhebung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 8 
BauGB 

- Vorlage in Planstufe I 
- Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

im Aushangverfahren 
 

 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, 22.07.2022 
 
 
 
gez. 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 

 
Mainz, 16.08.2022 
 
 
 
gez. 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 

Ö  8.2Ö  8.2Ö  8.2
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Beschlussvorschlag: 
Der Stadtvorstand, die Ortsbeiräte Mainz-Altstadt, Mainz-Neustadt, Mainz-Oberstadt, 
Mainz-Hartenberg / Münchfeld, der Bau- und Sanierungsausschuss empfehlen, der Stadt-
rat beschließt zum Bebauungsplanverfahren "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und 
Neustadt von Mainz – Aufhebung (DGS/A)" 
 
1. den Aufstellungsbeschluss zur Planaufhebung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 8 

BauGB, 
2. die Vorlage in Planstufe I, 
3. die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB im 

Aushangverfahren. 
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1. Sachverhalt  
 

In seiner Sitzung vom 01.06.2022 hat der Stadtrat die "Satzung über die Begrünung und Ge-
staltung von bebauten Grundstücken innerhalb der Stadt Mainz" beschlossen. Ziel der neuen 
Satzung ist die einheitliche Festlegung stadtweiter Regelungen zur Begrünung und Gestaltung 
künftiger Bauvorhaben aus klimatischen und gestalterischen Gründen.  

 
Mit Beschluss des Stadtrats zur neuen "Begrünungs- und Gestaltungssatzung" wurde die 
Stadtverwaltung beauftragt, das Verfahren zur Aufhebung des Textbebauungsplanes "Dach-
begrünungssatzung für die Innenstadt und Neustadt von Mainz" (01.07.1993) einzuleiten. 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              
 
2. Erfordernis und Ziel der Aufhebung 
 

Die "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und Neustadt von Mainz" (01.07.1993) re-
gelt textlich als sogenannter einfacher Bebauungsplan die Begrünung baulicher Anlagen nach 
§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB für den Bereich der Innenstadt und Neustadt von Mainz.  

 
Mit der neuen "Begrünungs- und Gestaltungssatzung", die ab dem 01.10.2022 Rechtskraft 
entfalten wird, soll sowohl quantitativ als auch qualitativ eine Stärkung der grünen Infrastruk-
tur im gesamten Mainzer Stadtgebiet erreicht werden. Auf der Grundlage der neuen Satzung 
werden einheitliche stadtweite Regelungen zu Dach- und Fassadenbegrünung getroffen, um 
die Gestaltung des Ortsbildes unter Beachtung des Klimawandels und damit auch den Erhalt 
gesunder Lebensverhältnisse nachhaltig zu steuern.  

 
Da rechtsverbindliche Bebauungspläne mit Festsetzungen nach § 9 Abs. 1 BauGB städtischen 
Satzungen vorgehen, ist der Textbebauungsplan der "Dachbegrünungssatzung" in einem for-
mellen Verfahren nach § 1 Abs. 8 BauGB aufzuheben. 

 
Mit dem Aufhebungsverfahren werden keine neuen Grundlagen für bauliche Veränderungen 
geschaffen. Ziel des Verfahrens ist es, durch die Aufhebung des Textbebauungsplans im ent-
sprechenden Geltungsbereich die rechtliche Anwendung der neuen "Begrünungs- und Gestal-
tungssatzung" herbeizuführen, um im Sinne des Klimawandels qualitativ und quantitativ einen 
wichtigen Beitrag im stark verdichteten innerstädtischen Bereich zu schaffen.  

 
 
3. Räumlicher Geltungsbereich  
 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Dachbegrünungssatzung für die In-
nenstadt und Neustadt von Mainz – Aufhebung (DGS/A)" entspricht dem ursprünglichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und Neu-
stadt von Mainz (DGS)". 

 
Die Satzung gilt folglich für einen großen Bereich der Neustadt und Altstadt, das Gebiet 
Kästrich in der Oberstadt sowie eine Teilfläche in Hartenberg-Münchfeld. Der Geltungsbe-
reich wird begrenzt 
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 im Norden durch die Bahnanlagen der Kaiserbrücke, 

 im Osten durch den Rhein zwischen Kaiserbrücke im Norden bis zur Templerstraße im 
Süden,  

 im Süden durch die Templerstraße, südlich übergehend in die Rheinstraße bis zur Ein-
mündung Holzhofstraße, westlich fortgeführt über Teilflächen des Bahnhofs Mainz-
Römisches Theater, in Verlängerung der einbezogenen Albanstraße, den westlichen Teil 
der einbezogenen Windmühlenstraße, den einbezogenen Eisgrubweg bis zum Gautor, 
den einbezogenen Teil der Straße Am Gautor bis zur einbezogenen Straße Bastion Mar-
tin, die einbezogene Germanikusstraße, die einbezogene Trajanstraße, übergehend in die 
einbezogene Augustusstraße inklusive der ummauerten Bastion,   

 im Westen durch die einbezogene Alicenstraße, fortgeführt über den Alicenplatz, entlang 
des Bahnhofsplatz, den eingebundenen Kaiser-Wilhelm-Ring bis zur Unterführung 
Osteinstraße, die rückwärtige Bebauung des westlichen Kaiser-Wilhelm-Rings angrenzend 
an die Gleisanlagen der Bundesbahn, die einbezogene Pankratiusstraße, die einbezogene 
Werderstraße, nördlich fortgeführt entlang der Gleisanlagen bis zum Rheingauwall, die 
einbezogene Hattenbergstraße entlang der Bahnanlagen Richtung Kaiserbrücke.  

 
 
4. Bauleitplanverfahren DGS/A 

 
Zur Aufhebung des Textbebauungsplans "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und 
Neustadt von Mainz" muss ein formelles Bauleitplanverfahren "Dachbegrünungssatzung 
(DGS/A)" gemäß § 1 Abs. 8 BauGB durchgeführt werden. 

 
 

4.1 Frühzeitige TÖB-Beteiligung 
 

Im Zeitraum vom 14.06.2022 bis 30.06.2022 fand die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB statt.  
Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass keine Argumente gegen die Aufhebung der 
"Dachbegrünungssatzung" vorgetragen wurden. Der Vermerk über die frühzeitige Behörden-
beteiligung ist dieser Vorlage als Anlage beigelegt.  

 
 

5. Weiteres Vorgehen 
 

Mit dem Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des Textbebauungsplans der "Dachbe-
grünungssatzung" soll der Beschluss des Bebauungsplanentwurfs in "Planstufe I" gefasst wer-
den. Zudem soll beschlossen werden, auf Grundlage des vorliegenden Bebauungsplanent-
wurfs die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB im Aushangver-
fahren durchzuführen.  

 
 
6. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen  

 
Zum jetzigen Zeitpunkt sind diesbezüglich noch keine Aussagen möglich. Anregungen zur 
geschlechtsspezifischen Folgen sind im Rahmen der Behördenbeteiligung abzuwarten.  
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7. Kosten  

 
Die im Zuge des Bebauungsplanverfahrens entstehenden Kosten sind aktuell noch nicht zu 
beziffern und werden im Rahmen des weiteren Bebauungsplanverfahrens durch die städti-
schen Fachämter ermittelt.  

 
 
Anlagen: 
 

- Bebauungsplanentwurf "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und Neustadt von Mainz - Aufhe-
bung (DGS/A)" 

- Entwurf der Begründung zum Aufhebungsverfahren 

- Vermerk zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB 
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1. Erfordernis und Ziel der Aufhebung  
 
Die "Dachbegrünungssatzung für die Innenstadt und Neustadt von Mainz" 
(01.07.1993) regelt textlich als sogenannter einfacher Bebauungsplan die Begrü-
nung baulicher Anlagen nach § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB für den Bereich der In-
nenstadt und Neustadt von Mainz.  

 
In seiner Sitzung vom 01.06.2022 hat der Stadtrat die "Satzung über die Begrünung 
und Gestaltung von bebauten Grundstücken innerhalb der Stadt Mainz" beschlos-
sen, um sowohl quantitativ als auch qualitativ eine Stärkung der grünen Infrastruk-
tur im gesamten Mainzer Stadtgebiet zu erreichen. Auf der Grundlage der neuen 
Satzung werden einheitliche stadtweite Regelungen zu Dach- und Fassadenbegrü-
nung getroffen, um die Gestaltung des Ortsbildes unter Beachtung des Klimawan-
dels und damit auch den Erhalt gesunder Lebensverhältnisse nachhaltig zu steuern.  
 
Rechtsverbindliche Bebauungspläne mit Festsetzungen nach § 9 Abs. 1 BauGB 
gehen städtischen Satzungen vor. Daher wurde mit Beschluss des Stadtrats zur 
neuen "Begrünungs- und Gestaltungssatzung" die Stadtverwaltung beauftragt, das 
Verfahren zur Aufhebung des Textbebauungsplanes "Dachbegrünungssatzung für 
die Innenstadt und Neustadt von Mainz" (01.07.1993) einzuleiten.  
 
Mit dem Aufhebungsverfahren werden keine neuen Grundlagen für bauliche Ver-
änderungen geschaffen. Ziel des Verfahrens ist es, durch die Aufhebung des 
Textbebauungsplans im entsprechenden Geltungsbereich die rechtliche Anwen-
dung der neuen "Begrünungs- und Gestaltungssatzung" herbeizuführen, um im 
Sinne des Klimawandels einen wichtigen Beitrag im stark verdichteten innerstädti-
schen Bereich zu schaffen.  
 
Mit der Bauleitplanverfahren zur Aufhebung der "Dachbegrünungssatzung für die 
Innenstadt und Neustadt von Mainz" soll der am 01.03.1993 in Kraft getretene 
Textbebauungsplan zur Regelung der Begrünung baulicher Anlagen aufgehoben 
werden.  
 
Anderweitige Regelungsinhalte werden von der Aufhebung nicht tangiert.  
 

 
 
2.  Räumlicher Geltungsbereich 
  
 Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Dachbegrünungssatzung 

für die Innenstadt und Neustadt von Mainz – Aufhebung (DGS/A)" entspricht 
dem ursprünglichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Dachbegrünungssat-
zung für die Innenstadt und Neustadt von Mainz (DGS)". 
 
Die Satzung gilt folglich für einen großen Bereich der Neustadt und Altstadt, das 
Gebiet Kästrich in der Oberstadt sowie eine Teilfläche in Hartenberg-Münchfeld. 
Der Geltungsbereich wird begrenzt 
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 im Norden durch die Bahnanlagen der Kaiserbrücke, 

 im Osten durch den Rhein zwischen Kaiserbrücke im Norden bis zur Temp-
lerstraße im Süden,  

 im Süden durch die Templerstraße, südlich übergehend in die Rheinstraße bis 
zur Einmündung Holzhofstraße, westlich fortgeführt über Teilflächen des 
Bahnhofs Mainz-Römisches Theater, in Verlängerung der einbezogenen Al-
banstraße, den westlichen Teil der einbezogenen Windmühlenstraße, den ein-
bezogenen Eisgrubweg bis zum Gautor, den einbezogenen Teil der Straße Am 
Gautor bis zur einbezogenen Straße Bastion Martin, die einbezogene Germa-
nikusstraße, die einbezogene Trajanstraße, übergehend in die einbezogene Au-
gustusstraße inklusive der ummauerten Bastion,   

 im Westen durch die einbezogene Alicenstraße, fortgeführt über den Alicen-
platz, entlang des Bahnhofsplatz, den eingebundenen Kaiser-Wilhelm-Ring bis 
zur Unterführung Osteinstraße, die rückwärtige Bebauung des westlichen Kai-
ser-Wilhelm-Rings angrenzend an die Gleisanlagen der Bundesbahn, die ein-
bezogene Pankratiusstraße, die einbezogene Werderstraße, nördlich fortge-
führt entlang der Gleisanlagen bis zum Rheingauwall, die einbezogene Hatten-
bergstraße entlang der Bahnanlagen Richtung Kaiserbrücke.  

 
 
3. Flächennutzungsplan  
 

Für den Geltungsbereich der "Dachbegrünungssatzung" stellt der wirksame Flä-
chennutzungsplan 2000 bzw. die redaktionelle Fortschreibung 2010 den Bestand 
entsprechend der vorhandenen oder geplanten Art der baulichen Nutzung als 
Wohnbauflächen, gemischte Bauflächen, gewerbliche Bauflächen sowie sonstige 
Sondergebiet dar.  
 
Da die "Dachbegrünungssatzung" als einfacher Bebauungsplan keine Regelungen 
zur Art der baulichen Nutzung trifft, hat die Aufhebung keine Auswirkungen auf 
die im Flächennutzungsplan dargestellten Flächen.  
 
 

4. Überlagernde Bebauungspläne 
 
Der Geltungsbereich der "Dachbegrünungssatzung" wird überlagert von zahlrei-
chen rechtskräftigen Bebauungsplänen. Im weiteren Bauleitplanverfahren ist zu 
prüfen und zu ergänzen, inwiefern in den überlagernden Bebauungsplänen Fest-
setzungen zur Dachbegrünung mit rechtlichem Bezug auf die "Dachbegrünungs-
satzung" getroffen werden.  

 
 

5. Umweltbericht 
 
Gemäß § 1 Abs. 8 BauGB gelten die Vorschriften über die Aufstellung von Bau-
leitplänen unter anderen auch für ihre Aufhebung. Folglich ist zum vorliegenden 
Bauleitplanverfahren gemäß § 2 Abs. 4 BauGB für die Belange des Umweltschut-
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zes eine Umweltprüfung durchzuführen. Die Festlegung zu Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Ermittlung der Belange für die Abwägung obliegt dem zuständigen 
Fachamt.  
 
Wird im weiteren Verfahren ergänzt.  
 

 
6. Kosten 
 

Die im Zuge des Bebauungsplanverfahrens entstehenden Kosten sind aktuell noch 
nicht zu beziffern. Diese werden im Rahmen des weiteren Bebauungsplanverfah-
rens durch die städtischen Fachämter ermittelt und ergänzt.  

 
 
 
Mainz,  
 
 
 
 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 
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Ortsbezirk Einw. 30.11.2021 Betrag n. Einwohnern

(0,06 € / E.)

Sockelbetrag

500,00 €

Stadtteilmittel

2022

Altstadt 0,00 € + 500,00 € =

Bretzenheim 0,00 € + 500,00 € =

Drais 0,00 € + 500,00 € =

Ebersheim 0,00 € + 500,00 € =

Finthen 0,00 € + 500,00 € =

Gonsenheim 0,00 € + 500,00 € =

Hartenberg/Münchfeld 18.321 1.099,26 € + 500,00 € = 1.599,26

Hechtsheim 0,00 € + 500,00 € =

Laubenheim 0,00 € + 500,00 € =

Lerchenberg 0,00 € + 500,00 € =

Marienborn 0,00 € + 500,00 € =

Mombach 0,00 € + 500,00 € =

Neustadt 0,00 € + 500,00 € =

Oberstadt 0,00 € + 500,00 € =

Weisenau 0,00 € + 500,00 € =

Ö  10.4Ö  10.4
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